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Wir machen den Weg frei.

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de

Mit der Kraft der Sonne Geld verdienen – dank Photovoltaik und der Unterstützung durch
die Volksbank Karlsruhe. Sonnige Aussichten: Mit Solarstrom und Vergütungsgarantie
schützen Sie Ihre Finanzen und unser Klima. Prüfen Sie jetzt mit unserem exklusiven
Analyseverfahren die Eignung Ihres Hausdaches für Solarstrom.

Solarenergie
bringt Bares!

Garantierte Erträge
mit Photovoltaik,
ohne Eigenkapital!

Zukunftssicherung
Innenstadt

Für Sie da.
Das AfA.

Abfall? Nimm´s mit.
Amt für Abfallwirtschaft
Ottostraße 21, 76227 Karlsruhe

Infotelefon 133-1003
www.karlsruhe.de/abfall
E-Mail: afa@karlsruhe.de

Überraschungspakete und 
Putzgeld zu gewinnen

vom 01.03.11
bis 14.05.11
Infos zur Teilnahme unter 
www.karlsruhe.de/abfall

Auch 2011:
Wer putzt, kann
abstauben!

5. Karlsruher

Dreck-weg-Wochen

Mit Mittlerem Bildungsabschluss
� Sozialwissenschaftliches Gymnasium
� Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher:

· Fachschule für Sozialpädagogik
· Berufskolleg für Praktikanten/innen

� Kaufmännisches Berufskolleg
� Berufskolleg Fremdsprachen
� Berufskolleg für I- und K-Technik

Mit Hauptschulabschluss
� Wirtschaftsschule
� Berufseinstiegsjahr

Private Schule für Wirtschaft, Sprachen, 
IT und Sozialpädagogik
Scheffelstraße 11-17 · 76135 Karlsruhe
Infos: Tel. (0721) 85019-70
Fax (0721) 85019-810
E-Mail: css-karlsruhe@
internationaler-bund.de
www.carlo-schmid-schule.de

Der Carlo-Effekt!

Fit für den Beruf
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Editorial
Andreas Erlecke, 1. Vorsitzender 

Bürgergemeinschaft Nordweststadt e. V.

Liebe Leserinnen und Leser 
der Nordweststadtzeitung,

am 25. März findet die 
diesjährige Hauptver-
sammlung der Bürger-
gemeinschaft statt. Zu 
unserer Mitgliederver-
sammlung sind interes-
sierte Bürger unseres 
Stadtteils herzlich ein-

geladen. Auch wenn Sie noch nicht Mit-
glied der BG sind, seien Sie unser Gast. 
Besser noch: werden Sie Mitglied in der 
Bürgergemeinschaft. Beteiligen Sie sich 
an unseren Arbeitskreisen, in denen wir 
Idee für die Gestaltung des Stadtteils ent-
wickeln. Diese diskutieren wir dann mit 
der Verwaltung und bringen sie in die 
Stadtplanung ein. 

Am 25. März werden wir uns mit dem 
Thema Zivilcourage auseinandersetzen. 
Leider beobachten wir heute zuneh-
mend asoziales Verhalten im öffentlichen 
Raum. Wie können wir richtig reagieren? 
Hierzu haben wir als Gesprächspartner 
eingeladen:
Die Initiative Zivilcourage. Frau Konrad-
Vöhringer und Dr. Rainer Kluge informie-
ren uns unter dem Thema: „Zivilcourage 
– helfen, aber wie? – Wie kann man bei 
Gewaltsituationen in der Öffentlichkeit 
helfen, ohne sich selbst zu gefährden?“
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Einen Termin sollten Sie sich unbedingt 
vormerken. Am 14. Mai veranstalten 
wir unser zweites Marktfrühstück am 
Walther-Rathenau-Platz. Seien Sie dabei.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Frühlingszeit.

Andreas Erlecke

Top Thema

„Raus ins Grüne“: 
Kleingärten in der Nordweststadt

Wenn warme Sonnenstrahlen 
die Nase kitzeln, 
die Vögel ganz früh 
schon trällern ihr Lied,
dann endlich schmel-
zen die Panzer des 
Winters
nicht nur von der Erde 
– nein, auch vom Gemüt!

Überall schon die Pflanzen sprießen,
und Gärtner fangen an zu jäten, zu gießen.
Wollen nicht länger nun mehr warten 
auf die schönste der Zeiten: den Frühling 
im Garten.

Autor unbekannt

In diesen Tagen verlockt der Blick aus dem 
Fenster immer öfter dazu, nach draußen 
zu gehen und nach Frühlingsboten zu su-
chen. Schneeglöckchen, Krokos, Lenzro-
sen, Primeln, und auch die Kornelkirsche 
blühen um die Wette.
„Mein inneres Gärtnern war herrlich die-
sen Winter“ schrieb schon Rainer Maria 
Rilke. Doch damit ist es jetzt endlich vor-
bei. Die Gartenfreunde in der Nordwest-
stadt sind schon fleißig zugange, sei es im 
Garten am Haus oder im Schrebergarten.

Ferner freuen wir uns, dass der neue Lei-
ter unseres Polizeireviers Polizeirat Martin 
Plate zu uns kommt. Er wird über die Ar-
beit seines Reviers berichten und gemein-
sam mit uns überlegen, wie Bürger und 
Polizei mehr für die Sicherheit und Ord-
nung in unserem Stadtteil sorgen können.

Mitte Februar blickte die Republik auf 
den Eisenbahnstrang, der unseren Stadt-
teil tangiert. Der Castor rollte vom For-
schungszentrum kommend. Es gab aus 
Sicherheitsgründen eine rechtlich ab-
gesicherte 50m breite Verbotszone für 
Demonstrationen entlang des Schienen-
strangs. Hunderte Polizisten gewährlei-
steten einen sicheren Transport. 

Es tut sich was am Kinderspielplatz an 
der Straßenbahnlinie im Bereich der 
Kussmaulstraße. Neue Spielgeräte wur-
den aufgebaut und der Spielplatz auf-
gewertet. Dafür danken wir der Stadt 
und setzen uns für eine weitere Verbes-
serung der Spielmöglichkeiten ein. Auch 
am Heinrich-Köhler-Platz hat sich etwas 
getan. Das lange leer stehende Restau-
rant wurde wieder geöffnet. Unter dem 
Namen „Appel und Ei“ bietet die sym-
pathische und engagierte Wirtin Fatma 
Sergül Speisen und Getränke zu vernünf-
tigen Preisen. Ein angenehmer Plausch 
an der großen Bar ist Ihnen sicher.

Nach Erscheinen des Januarheftes er-
reichten uns zahlreiche Rückmeldungen. 
Einhelliger Tenor: das neue Konzept des 
Verlages überzeugt nicht. Format, Gestal-
tung und Umfang bedeuten einen erheb-
lichen Qualitätsverlust. Wir versuchen 
weiter, Verbesserungen zu erreichen und 
suchen dazu auch nach Alternativen.
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• Griechische und deutsche Küche
• Täglich wechselnder Mittagstisch
• Neuer Biergarten
• Ausreichend Parkplätze

Bonner Straße 25 · 76185 Karlsruhe · ☎ 0721 758560
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 11.00 - 15.00 und 17.00 - 24.00 Uhr

Sa ab 17.00 - 24.00 Uhr, So ab 11.00 - 24.00 Uhr
Familie Kokas

Griechisches
  Restaurant

Hauptunter-
suchung fällig?
Dann am besten gleich zu DEKRA - Ihr zuverlässiger Partner für
Sicherheit und Mobilität. Ohne Voranmeldung.
Mo - Di: 7.30-17.00 Uhr, Mi: 7.30-18.00 Uhr, Do - Fr: 7.30-17.00 Uhr,
Sa: 8.30-12.00 Uhr

DEKRA Automobil GmbH
Niederlassung Karlsruhe
Im Husarenlager 14
76187 Karlsruhe
Tel. 0721/5607-0

Hermann Frank
Fliesenlegermeister

Hagenbacher Straße 2
76187 Karlsruhe
Fon 0721 752594
Fax 0721 755843

• Komplettinstallation von Elektroanlagen 
• Modernisierung / Umbauten 
• Datennetze 
• Beleuchtungsanlagen 
• Sicherheitstechnik 
• Kundendienst 
• Gebäudesystemtechnik (EIB) 
• E-Check 

info@oesterlin-elektrotechnik.de • www.oesterlin-elektro.de

Daimlerstraße 5a • 76185 Karlsruhe 
Fon: 0721 71211 • Fax: 0721 754686
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er in Rente ist. Schon morgens kommt er 
mit der Straßenbahn, um den Tag dort zu 
verbringen. Auch dieses Jahr wird er To-
maten und Paprika ernten, die er selbst 
ausgesät hat. 

Für Jean-Paul Desserich 
aus der Kleingartenanla-
ge „Exerzierplatz“ bedeu-
tet der Garten mindestens 
die „zweite Heimat“. Er 
ist auch über den Winter 
immer wieder mal drau-
ßen. Gartenarbeit tut gut 
und ist gesund, das ist 
seine Devise. Bäume und 
Weinreben sind schon geschnitten. Jetzt 
ist er dabei, sein „Insektenhotel“ neu zu 
gestalten. Dort fühlen sich Hummeln, 
Wildbienen und Schmetterlinge wohl. 
Sein Garten bedeutet für ihn Erholung, 
Ruhe, Ausgleich und die Möglichkeit zum 
Abschalten vom Alltag. In diesem Jahr will 
er sein Biotop neu gestalten. Im Gemüse-
garten neben Tomaten, Mangold, Salat 
und Bohnen auch die selbst gezogenen 
Paprika pflanzen.

Autor und Bilder: Edeltraud Götze
 
Notizblock Kleingartenvereine 
in der Nordweststadt
Kleingartenverein Binsenschlauch
Der Verein wurde 1949 gegründet. Heute 
besteht die 16.364 m2 große Fläche der 
Grünanalage aus zwei Teilen: 31 Parzellen 
befinden sich zwischen Landauer Straße 
und Nordwestfriedhof, 20 zwischen Lan-
dauer Straße und Durlacher Weg. 
Jeder Kleingärtner hat auf seinem Gelän-
de eine 16 m² große Hütte stehen. Hinzu 
kommt nochmals eine 16 m² große, teils 
überdachte Pergola, alles streng nach Sat-
zung. Ein Drittel der Parzelle muss bewirt-

Die Redaktion hat bei einigen von ihnen 
nachgefragt, was es für ein Gefühl ist, 
nach dem langen Winter endlich wie-
der gärtnern zu können. Was der Garten 
überhaupt für sie bedeutet und ob sie sich 
speziell für dieses Gartenjahr etwas Be-
sonderes vorgenommen haben.

Birgit Munzinger aus der 
Kleingartenanlage „Bin-
senschlauch“ findet es ein-
fach wunderbar, wieder im 
Garten werkeln zu können. 
Es bedeutet für sie totale 
Entspannung.
Als erstes wird sie die Bäu-
me und Sträucher zurück 
schneiden. Sie freut sich 

auf das erste Grün, die ersten Blättchen, 
Blumen und auf die Baumblüte. Ihr Gar-
ten ist für sie ein Ort der Entspannung, wo 
sie abtauchen kann. In diesem Jahr will sie 
beim Anbau von Obst und Gemüse völlig 
ohne Spritzen auskommen und hofft auf 
eine gute Ernte.

Simion Sorinca aus der 
Kleingartenanlage „Ex-
erzierplatz“ kribbelt es 
schon eine ganze Weile in 
den Fingern. Er kommt ur-
sprünglich aus Rumänien 
und Landwirtschaft gehört 
für ihn einfach zum Leben 
dazu. Lange schon hat er 
auf schönes Wetter ge-

wartet, um endlich wieder an die Arbeit 
gehen zu können. Er ist gerade dabei, 
die Gartenmöbel zu streichen und den 
Sitzplatz herzurichten, damit alles fertig 
ist, wenn die Saison beginnt. Die Bäume 
sind schon geschnitten. Sein Garten ist 
für ihn besonders wichtig geworden, seit 



Die Nordweststadt

Top Thema | 5

drei Spielplätze eingerichtet mit Schau-
keln, Wippen und Sandelplätzen.
Viele Siemensianer und Mitarbeiter der 
umliegenden Industriebetriebe nutzen 
ihre Mittagspause zum Spaziergang 
durch das Gelände. „Eigentlich sind wir 
ein kleines Naherholungsgebiet“, meint 
Claus Merz. 
An der Annweiler Straße befindet sich 
das Restaurant „Sonneneck“, das zur 
Gartenanlage gehört und an einen grie-
chischen Wirt verpachtet ist. Neben Spei-
sen aus seiner Heimat stehen aber auch 
mehr und mehr deutsche Gerichte auf der 
Speisekarte. 

Gunther Spathelf

Der Gartenexperte empfiehlt
Ulrich Hölzer, Experte Bereich Kleingärten 
beim Karlsruher Gartenbauamt mit Tipps 
für die Gartenpflege:

Ausreichend wässern
„In Karlsruhe haben wir im Gegensatz zu 
Pforzheim oder Stuttgart sehr sandige Bö-
den, die besonders schnell austrocknen. 
Viele Menschen meinen, dass wir durch 
den Schnee einen feuchten Winter gehabt 
haben, aber das ist ein Trugschluss. Denn 
in den vergangenen Wochen waren die 
Niederschläge sehr gering. Hinzu kommt 

schaftet werden. Viele haben 
hier Kartoffeln angebaut, Ge-
müse oder Kräuter.
Zur Zeit sind alle Flächen belegt, 
teilt der erste Vorsitzende Hart-
mut Eisenträger mit.

Kleingartenverein 
Exerzierplatz Karlsruhe e.V.
Bald kann der Kleingartenver-
ein Exerzierplatz seinen 100. 
Geburtstag feiern. Im Jahre 
1919 wurden auf dem ehemaligen Exer-
zierplatz Kleingärten angelegt. Auf einer 
Fläche von 7,4 Hektar sind hier 215 Par-
zellen verpachtet. Alle sind belegt. „Wir 
haben sogar eine Warteliste“, meinte der 
Erste Vorsitzende Wolfgang Winter.
Beim Bundeswettbewerb „Gärten im 
Städtebau“ erhielt der Kleingartenverein 
im Jahre 2010 eine Goldmedaille – die 
einzige in Baden-Württemberg. 
Mit dem Städtischen Klinikum und der 
Herzklinik hat man einen Kooperations- 
und Partnerschaftsvertrag der Grünanla-
gen und Blumenbeete der Klinik geschlos-
sen. Die Anlage nördlich des Städtischen 
Klinikums steht Spaziergängern offen. 

Kleingartenverein Husarenlager e.V.
Der 1964 gegründete Kleingartenverein 
Husarenlager e.V. liegt an der Annwei-
ler Straße hinter dem Autohaus Brenk. 
Eigentlich befindet er sich auf Knielinger 
Gebiet. Aber man fühlt sich der Nord-
weststadt verbunden. „Viele Mitglieder 
und Gäste kommen aus der Nordwest-
stadt“, sagte der Vorsitzende Claus Merz. 
Alle Gärten sind zur Zeit verpachtet. Für 
Interessenten gibt es eine Warteliste. 
Bei schönem Wetter lädt die Anlage mit 
ihren 159 Parzellen ein zum Spaziergang. 
Für die Kleinen hat man auf dem Gelände 

blattmann

Nebeniusstraße 10 . Telefon 0721 30867 . Fax 0721 387832

inhaber: thomas arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 65 Jahren
Fußbodenbeläge • Tapeten • Farben • Teppichböden 

• Maßteppiche • PVC-Beläge • Linoleum • Kork 
• Fertigparkett & Laminat • Gardinen- & 

Sonnenschutz • Verkauf, Liefer- & Verlegedienst 
• Näh- & Dekorationsservice • Maler- & Tapezierarbeiten
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Impressionen vom Neujahrsempfang
Fotos: Ringle

ein starker Nordwind, der die Böden aus-
getrocknet hat. 
Wässern Sie die Pflanzen einzeln, am be-
sten ganz dicht am Wurzelbereich, wo 
sich der Wurzelstock befindet. Der Boden 
sollte immer erdfeucht sein. Harken Sie 
den Boden, damit die Erde feinkrümelig 
wird. Das verhindert die Verdunstung und 
das Austrocknen.“

Stauden- und Gehölzschnitt – jetzt
„Die Pflanzen stehen kurz vor der Vegeta-
tionsphase und starker Frost ist nicht mehr 
zu erwarten. Jetzt ist die beste Zeit, um 
Obstbäume zu schneiden. Vor ihrem Aus-
trieb können die Bäume so einen besseren 
Fruchtansatz bilden und das bedeutet: 
mehr Früchte.“

Rasenpflege
„Vertikutieren Sie den Rasen vor dem 
Wachstum. Befreien Sie ihn von dem 
Moosbesatz und benutzen Sie orga-
nischen Dünger – dann wird der Rasen 
perfekt.“

Interview: Anna Ringle-Brändli

Aus der 
Bürgergemeinschaft

Neujahrsempfang
Im Zeichen des Tieres - beim Neujahrsemp-
fang der Bürgergemeinschaft ging es um 
ein stadtteil- und generationenübergrei-
fendes Thema: den Karlsruher Zoo. „Die 
Karlsruher lieben ihren Zoo“, sagte Gisela 
Fischer vom Verein Zoofreunde Karlsruhe. 
Deshalb sei es umso dringender, die an-
stehenden Projekte wie den Streichelzoo 
oder den Ausbau des Tullabads, voranzu-
bringen, sagte die Vorsitzende.

Gisela Fischer (2. von links) im Gespräch mit Nord-
weststädtern
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WILD
Gardinen · Teppiche
Teppichböden

•	 Exclusive	Stores	
	 und	Dekostoffe
•	 Große	Auswahl	an	
	 Bodenbelags-Kollektionen
•	 Teppiche	nach	Maß
•	 Unverbindliche	Beratung
•	 Verlegen	und	Montieren
•	 Nähservice

Anzeige

Die	Adresse	für	schönes	Wohnen

Seit 2 Jahren hat sich die Firma	WILD	 in 
der Nordweststadt, Strassburgerstraße 
1 – Eingang Bonnerstraße, etabliert. Ein 
Fachgeschäft für die wohnliche Innen-
ausstattung.

Gegründet hat der Inhaber –  Herr Jür-
gen Wild –  die Firma 1978 in Mühlburg, 
wo sie bis zum Jahr 2003 ansässig war. 
In den Jahren 2003 bis 2008 war die 
Firma	WILD mit einer Partnerfirma in 
Neureut, Bärenweg tätig.

Durch seine fachliche und seriöse Bera-
tung sowie durch seine Zuverlässigkeit 
hat Herr Wild bis heute einen großen 
und zufriedenen Kundenstamm aufge-
baut. 

Besteht bei Ihnen Renovierungsbedarf? 
Haben Sie sich dazu entschieden, Ihre 

Gardinen oder Ihren Bodenbelag zu 
erneuern? 
Wir bieten eine unverbindliche	und	
kostenlose	Beratung an.

Das Angebot umfasst den Bereich Tep-
pichboden	–		Parkett	–		Linoleum sowie 
Gardinen	–		Rollos	–		Plissees	–		Raffrol-
los	–	Flächenvorhänge. Ebenso bieten 
wir –  Firma	WILD –  Ihnen das gesamte 
Serviceprogramm: Beraten	–		Planen	–		
Nähen	und	Verlegen.

Damit alles in Ruhe und mit Zeit be-
sprochen werden kann, hat sich eine 
Terminabsprache bestens bewährt.

Öffnungszeiten und Beratungen nur 
nach telefonischer Vereinbarung.

Gute Beratung –  großes Warensorti-
ment –  termingerechte und sorgfältige 
Verarbeitung sind die Visitenkarte seit 
über 30 Jahren.

Strassburger Straße 1 (Ecke Bonnerstraße) • 76185 Karlsruhe
Tel: 0721 9712701 • Mobil: 0173 3260128

Öffnungszeiten:	nach Vereinbarung
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Nordweststadtnotizen

Hommage an die Eiszeit: 
Wieder geöffnet - Eiscafé Fantasia

DREI FRAGEN AN ... Gisela Fischer vom 
Verein Zoofreunde Karlsruhe
Welche Ziele hat sich 
der Verein für 2011 gesetzt?
Fischer: „Der Verein kümmert sich in die-
sem Jahr ganz gezielt um die finanzielle 
Unterstützung des Streichelzoo-Ausbaus 
und die Zoopädagogik.“ 

Warum ist eine zusätzliche finanzi-
elle Unterstützung notwendig?
Fischer: „Weil sich der Gemeinderat 
schwer tut, für die anstehenden Baumaß-
nahmen die notwendigen Gelder zur Ver-
fügung zu stellen. Dabei geht es nicht um 
Luxusdetails, sondern um Grundausstat-
tungen. Zu wenig Geld wird zum Beispiel 
für den Umbau des Tullabads bereitge-
stellt und auch der Zoopädagogik stehen 

Workshop Petrus-Gelände 
„Wir bauen eine neue Kirche“
Unter diesem Motto waren Mitte Febru-
ar alle Gemeindeglieder der fusionierten 
Petrus-Jakobus-Gemeinde eingeladen, 
ihre Vorstellungen von einem neuen Kir-
chenbau mitzuteilen. 
Pfarrerin Ulrike Beichert, Leiterin des 
Projektes Kirchenraumgestaltung beim 
evangelischen Oberkirchenrat, forderte 
auf: „Überlegen Sie, wie Sie Gottesdienst 
feiern möchten, und bauen Sie danach 
Ihre Kirche.“ Sinn und Zweck dieser Ver-
anstaltung: Die Gemeindemitglieder 
sollten zum Nachdenken angeregt wer-
den: Was wollen wir?

Architekt Jürgen Schlechtendahl, stell-
vertretender Leiter im Kirchenbauamt 
und zuständig für die Bauberatung in 
den Gemeinden, stellte den Anwesenden 
konkrete Fragen:

nur begrenzte Sachmittel zur Verfügung. 
Da wollen wir helfen.

Wie geht der Verein dabei vor?
Fischer: „Durch den Zoobrand ist das In-
teresse für unseren Verein gestiegen. Das 
wollen wir weiter ausbauen und unsere 
öffentliche Präsenz verstärken. Es sind 
für dieses Jahr weitere Aktionen geplant 
und dabei konnten wir viele Partner hin-
zugewinnen. Zum Beispiel wird derzeit 
ein Auto im Zebra-Look vom Autohaus 
Ungeheuer verlost, es wird Aktionen im 
Zoo geben und vom KSC-Präsidenten Ingo 
Wellenreuther wurde ein Freundschafts-
spiel zwischen dem KSC und dem TSG Hof-
fenheim in Aussicht gestellt.“
Mehr Infos: www.zoofreunde-karlsruhe.de

Interview/Bilder: Anna Ringle-Brändli
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Bosch Car Service 
...alles, gut, günstig.

Räderwechsel
• Inkl. Sichtprüfung der Bremsen
• Top-Angebote für Räder, 

Reifen, Felgen

So sind Sie gut und
sicher unterwegs

G14,95

Bosch Service – mit Know-how des Autozulieferers Nr. 1

Ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

Beratung, Einbau, Service

Kußmaulstraße 15 , 76187 Karlsruhe
(beim Städtischen Klinikum)

Fon 0721 9718 400, Fax 0721 9718 410

Beratung, Einbau, Service

Kußmaulstraße 15 , 76187 Karlsruhe
(beim Städtischen Klinikum)

Fon 0721 9718 400, Fax 0721 9718 410

Beratung, Einbau, Service

Kußmaulstraße 15 , 76187 Karlsruhe
(beim Städtischen Klinikum)

Fon 0721 9718 400, Fax 0721 9718 410
Bosch Car Service 
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Räderwechsel
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G14,95

Bosch Service – mit Know-how des Autozulieferers Nr. 1

Ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

Bosch Car Service 
...alles, gut, günstig.

Räderwechsel
• Inkl. Sichtprüfung der Bremsen
• Top-Angebote für Räder, 

Reifen, Felgen

So sind Sie gut und
sicher unterwegs

G14,95

Bosch Service – mit Know-how des Autozulieferers Nr. 1

Ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

www.karrer-barth.de

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bietet 
Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim zu 
vermeiden. Wir helfen Ihnen bei der:

Grundpflege:
• der Körperpflege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden

Medizinische Behandlungspflege:
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandswechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen, Katheterpflege etc.

Haushaltshilfe und Familienpflege: 
• Fortführung des Haushalts 
• Kinderbetreuung von 0 bis 12 Jahren 
• Hausaufgabenbetreuung

Pflegeberatung und -schulung bei Ihnen zuhause

Ihr Ansprechpartner in der Nordweststadt ist
Schwester Gaby Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum  
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet.

Hirschstraße 73
76137 Karlsruhe

Tel. 0721-981660
Fax 0721-9816666

akdpflegedienst@web.de . www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
 pflegedienst GmbH

DR. ULRIKE
HEIDEN

Landtagswahl
am 27. März –
gehen Sie 
wählen! ✘

www.ulrike-heiden.de

Motor:
Verantwortung wächst durch Verstehen. 
Kinder stärken – durch Bildung und Bindung.
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• Wie zeigen Sie sich nach außen?
• Wie wollen Sie empfangen werden?
• Wie wollen Sie leben und arbeiten?
• Wie feiern Sie?

Schlechtendahl erläuterte weiter 
die Rahmenbedingungen: 
• Der Kirchenraum soll 380 m² umfassen. 
• 250 m² sind vorgesehen für Säle und 

Gruppenräume. 
• Das Sekretariat und das Amtszimmer des 

Pfarrers sollen etwa 40 m² umfassen.
• Eingerahmt wird der Kirchenbau von 

zwei großen Riegeln mit mehrstöckiger 
Wohnbebauung. Hier ist auch eine 
Pfarrwohnung vorgesehen. 

Am Ende des Workshops herrschte in ei-
nigen Punkten Konsens. Einig war man: 
Von allen Plätzen soll eine gute Sicht auf 
den Altar sein. Der neue Kirchenbau soll 
barrierefrei sein. Auch heizungstechnisch 
muss er auf dem neuesten Stand sein. Der 
Kirchenraum soll zum Walther-Rathenau-
Platz hin geöffnet sein. Nicht vergessen 
werden dürfen Abstellräume. Am besten, 
die Kirche wird voll unterkellert.
Den „schwarzen Peter“ oder den „Joker“ 
(je nachdem, von welchem Blickwinkel 
man aus das sehen will) haben nun der Äl-
testenkreis und die Bauabteilung. Sie müs-
sen die Quadratur des Kreises lösen:
Die Einen wollen einen sakralen Kirchen-
raum, in dem feierliche Gottesdienste 
stattfinden. Andere wiederum können 
sich einen Mehrzweckraum vorstellen, in 
dem verschiedene Formen der Zusammen-
kunft stattfinden.
Selbstverständlich sollen auch die bunten 
Glasfenster der Jakobuskirche ihren Platz 
im neuen Ensemble erhalten. Und der 
Glockenträger soll an die Wilhelm-Hau-
senstein-Allee kommen – als äußeres und 

Einladung

Die Mitglieder und Freunde  
der Bürgergemeinschaft  

Nordweststadt sind eingeladen zur:

Jahreshaupt- 
versammlung
am Freitag, 25. März  

um 19.30 Uhr
in der Aula der Fachschule für
 Sozialpädagogik Bethlehem, 

Friedrich-Naumann-Straße 33a.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Rechenschaftsbericht  

des Vorstandes
3. Kassenbericht und  

Kassenprüfungsbericht
4. Allgemeine Aussprache
5. Neuwahlen/Nachwahlen
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beratung von Anträgen
8.  Thema Zivilcourage 

Vorstellung der Initiative Zivil-
courage. Gespräch mit dem  
neuen Leiter des Polizeireviers 
West Polizeirat Plate 

9. Verschiedenes

Musik: quarter-to-eight

Anträge von Mitgliedern zur Hauptver-
sammlung müssen spätestens sieben 
Tage vorher schriftlich mit Begründung 
beim 1. oder 2. Vorsitzenden eingegan-
gen sein. (§ 13 S.3. der Satzung der BG 
Nordweststadt)

Andreas Erlecke Anna Ringle-Brändli
1.Vorsitzender 2. Vorsitzende
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Ihr Kfz-Meisterbetrieb  

seit 30 Jahren in der Nordweststadt!

W.-Hausenstein-Allee 16 · 76187 KARLSRUHE 
Telefon 0721 71900 · Fax 0721 7569210 

AVIA-Maier-Karlsruhe@t-online.de

Mo bis Fr 7.00-19.00 Uhr, Sa 7.00-15.00 Uhr

AVIA Tankstelle
Wolfgang Maier

Reparaturen aller Fabrikate
•	 Kundendienst	laut	Herstellervorgaben
•	Motortechnik-Service
•	 Klima-Service-Wartung
•	Unfallinstandsetzung,		
	 Schweiß-	und	Karosseriearbeiten
•	 TÜV-	und	AU-Arbeiten
•	 Reifendienste
•	 SB-Waschanlage

Außerdem finden Sie in unserem Shop:
•	 Verschiedene	Handykarten
•	 Zeitschriften,	Tabakwaren,	Getränke,		
	 Eis,	Hausmacher	Wurst	u.	v.	m.
•	 Sowie	Pflegeartikel	und	Zubehör	rund	ums	Auto.

Konrad Floc

   Ungarische 
Spezialitäten

Qualität seit 1980 
in der Schillerstraße 35
76135 Karlsruhe
Tel: 0721 844429
www.metzgerei-fl oc.de

Fleischer-Fachgeschäft

wünscht allen Kunden 
      fröhliche und erholsame Ostertage

LBS-Beratungsstelle
am Europaplatz
Kaiserstr. 158
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 91326-11
E-Mail: Karlsruhe@LBS-BW.de
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Herbst dieses Jahres soll alles unter Dach 
und Fach sein. Denn an Weihnachten 2013 
soll das neue Gemeindezentrum einge-
weiht werden.

Gunther Spathelf

Zur Finanzierung
Eine neue Kirche planen, finanzieren und 
bauen – aber wie?
Ein Thema bewegt in der Nordweststadt. 
Der geplante Neubau der Kirche für die 
Petrus-Jakobus-Gemeinde am Walther-
Rathenau-Platz. 
Diskutiert wird in diesem Zusammenhang 
auch eine Kooperation zwischen der Kir-
che und der Privatwirtschaft. Diese soll 
ermöglichen, dass ein öffentlicher Auf-
traggeber und ein Privater Partner auf 
Grundlage eines lebenszyklusorientierten 
Vertrags langfristig zusammenarbeiten. 
Die Idee, auf einem Teil des Geländes der 
heutigen Petrusgemeinde eine Wohnbe-
bauung zu errichten, die zur Finanzierung 
des Kirchenbauvorhabens beiträgt ist 
überzeugend. Sie bietet auch langfristige 
Vorteile. Bei einer gemeinsamen Gestal-
tung von Bereichen des facility manage-
ments, der Unterhaltung und Pflege des 

akustisches Zeichen dafür, dass hier eine 
Kirche steht.

Wo bleiben die Kindergärten? Im Jahr 
2007 hat die Badische Landeskirche viel 
Geld ausgegeben für einen Architekten-
wettbewerb. Hier war ein fünfgruppiger 
Kindergarten auf dem Gelände an der 
Bienwaldstraße gefordert. Noch Anfang 
des Jahres 2008 wollte die Ev. Kirche die 
Kindergärten in der Wormser Straße und 
in der Kußmaulstraße aufgeben. – Kinder 
sind unsere Zukunft. Wir müssen uns be-
reits früh um ihre Erziehung kümmern. 
So heißt es allerorten. – Und nun? Kein 
Geld für Kindergärten. Innerhalb von drei 
Jahren wurde die Planung auf den Kopf 
gestellt. Ein Kritiker meinte: Da zeigt sich 
wieder mal die Konzeptionslosigkeit der 
Verantwortlichen. 
Eine wichtige Frage wurde erst nach be-
harrlichem Nachfragen beantwortet: 
Wieviel Geld steht zur Verfügung? Als 
Richtzahl wurde genannt: nicht unter drei 
Millionen Euro.

Die Ergebnisse dieses Workshops fließen in 
einen Architektenwettbewerb ein. Bis zum 

Einrichtungsberatung · Planung · Ausbau · Reparaturen
Möbelrenovierungen – solide handwerkliche Ausführung

Individuelle Lösungen
nach Plan.

Die Meisterwerkstatt 
für Innenausbau und 
Raumgestaltung.

Roland Kuppinger
Schreinermeister, 
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

Wattstraße 3 
76185 Karlsruhe 
Fon 0721 / 7 41 79 
Roland-Kuppinger@t-online.de



Petrusgemeinde. Stehende Ovationen wa-
ren der Dank. Dieses Konzert war keine 
Eintagsfliege. Die Nordweststädter dürfen 
sich auf weitere Auftritte freuen.

Mehr über die Band konnten Sie in un-
serem Heft Nr.6 lesen, das Sie auf der 
Homepage der Bürgergemeinschaft fin-
den (http://www.ka-nordweststadt.de/
nordweststadt_0610.pdf). Oder direkt auf 
der Seite der Big Band selbst (http://www.
quarter-to-eight.de/).

eg

„Neue Töne“ in der Nordweststadt
„Quarter to Eight“ gab Konzert in 
der Jakobuskirche
Swing und Freude lagen in der Luft beim 
Konzert von Quarter to Eight.
Mit fünf Saxophonen, zwei Trompeten, 
Flöte, Klarinette, Posaune, E-Bass, E-Gi-
tarre, Klavier und Schlagzeug bot die Big 
Band „Quarter to Eight“ unter Leitung 
von Ursula Meschede einem begeisterten 
Publikum eine gelungene Mischung aus 
Jazz, Blues, Gospel bis hin zur Filmmusik. 
Unterstützt wurde sie dabei vom Chor der 

Die Nordweststadt

Nordweststadtnotizen | 13

• täglich frisches Obst und Gemüse  
 vom Karlsruher Großmarkt
• Fleisch, Wurst und Käse vom Fachpersonal
• frische Oliven- und Salatbar
• Tchibo-Depot
• Bäckerei Brotkorb 
• Parkplätze direkt vor der Tür
• Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 bis 18.30 Uhr
  Sa 8.00 bis 14.00 Uhr 
• Aktionsangebote im Internet unter
 www.sparmarkt-hertzstrasse.de

....nah und gut SPAR-Markt

Hertzstraße 6c

ARIVO GmbH · 76185 Karlsruhe

Telefon  0721 592623

www.sparmarkt-hertzstrasse.de

Geländes, der Infrastruktur, der Heizung… 
lassen sich in einer langfristig auf einen 
Zeitraum von vielen Jahrzehnten ange-
legten Zusammenarbeit lassen sich für die 
Kirchengemeinde große Summen im Be-
reich mehrere Millionen Euro einsparen.

Die Chance, mit einem erfahrenen Bauun-
ternehmen gemeinsam zu bauen, sollte 
ergriffen werden.
Dann hätten wir die Chance, den Neubau 
der Petrus-Jakobus-Kirche schnell zu reali-
sieren.

Kommentar von Andreas Erlecke
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Geibelstraße 14 Fon 0721 756060
76185 Karlsruhe Fax 0721 756066
sanitaer-leinweber@t-online.de

Angehörige einer anderen 
Konfession oder Religions-
gemeinschaft. Die Zahlen 
der Gesamtstadt: 30,6 % 
ev., 32,7 % katholisch und 
36,7 % sonstige/konfessi-
onslos.

Haushalte
Die Zahl der Privathaus-
halte in Wohnungen 

und Wohneinheiten beträgt 6.307 (KA: 
165.050). Davon sind in der Nordweststadt 
2991 = 47, 4 % Einpersonenhaushalte (KA: 
51,7 %). In Mehrpersonenhaushalten ohne 
Kinder leben 2.315 = 36,7 % (KA: 24,8%). 
In 745 = 11,8 % Haushalten leben Ehe-
paare mit Kindern unter 18 Jahren (KA: 
19,1 %. 256 Alleinerziehende leben mit 
Kindern unter 18 in unserm Stadtteil. Das 
sind 4,1 % der Haushalten (KA: 4,4% ). 
In 30, 6 % der Einpersonenhaushalte leben 
Personen unter 30 Jahren (KA: 28,1 %). In 
35,4 % Personen in im Seniorenalter, das 
heißt über sechzig Jahre alt KA: 28,2 %). 
2009 wurden in der Nordweststadt 66 Kin-
der geboren. 131 Menschen sind gestor-
ben. Dennoch wächst der Stadtteil durch 
Zuzüge von außerhalb. 242 Personen ha-
ben im Stadtteil eine neue Heimat gefun-

den, während ihn 48 verlas-
sen haben.

Quelle: Stadt Karlsruhe, Amt 
für Stadtentwicklung: Stadt-
teilprofile 2010
Zahlenmaterial 2009 und 
Bürgerumfrage 2008. Die 
Zahlen in Klammern bezie-
hen sich auf die Gesamtstadt 
Karlsruhe

Andreas Erlecke

Nordweststadt – Zahlen und Fakten
Sie kennen Ihren Stadtteil? 
Wissen Sie auch, dass 29,18 Personen auf 
einem Hektar (10.000 m²) wohnen und 
sie in einem 375,90 ha (KA: 17.345,15ha) 
großen Stadtteil leben? 
In der Nordweststadt wohnen mit ihrer 
Hauptwohnung 10.967 (280.327) Per-
sonen. Darunter leben 2.558 Migranten, 
das sind 23,3 % (24,1%) der Einwohner. 
Der Ausländeranteil beziffert sich auf 
1.317, der der Deutschen mit Migrations-
intergrund 1.241 Personen. 

Religionszugehörigkeit
Bei der Religionszugehörigkeit ergibt sich 
folgende Verteilung: 3.468 = 31,6 % sind 
evangelisch, 3.698 = 33,7 katholisch und 
3.801 = 36,7 % sind konfessionslos oder 
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Im Husarenlager 10
Fon 0721 564756
info@maler-alshut.de

76187 Karlsruhe
Fax 0721 564187
www.maler-alshut.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Katholische Kirche 
St. Konrad und St. Matthias

Kindersachen-
Gebrauchtwaren-Markt
Zur beliebten Tradition in der Nordwest-
stadt geworden: Der Kindersachen-Ge-
brauchtwaren-Markt. Dieses Mal findet er 
am Samstag, 2. April von 10-12 Uhr statt. 
Die Listenausgabe für Verkäufer findet 
zuvor am Freitag, 25.03 von 16.00-16.30 
Uhr statt. Ort ist bei beiden Terminen der 
Pfarrsaal St. Konrad in der Hertzstraße.
Der Markt wird vom Frauentreff St. Kon-
rad veranstaltet.

Anita Velz/rb

Evangelische Kirche
Petrus- und Jakobusgemeinde

Infos: Susanne Bergmann ist neue Sekre-
tärin und hat sich rasch im Pfarrbüro ein-
gearbeitet.
Eine neue Kirche mit Gemeindezentrum 
wird an der Stelle der Petruskirche gebaut 
werden. Es ist geplant, dass der Gesamt-
komplex im Dezember 2013 fertig gestellt 
ist und die Kirche an Weihnachten 2013 
eingeweiht werden kann. Um die Ge-
meinde von Anfang an in die 
Planung mit einzubeziehen und 
um Ideen zur Gestaltung des 
neuen Gemeindezentrums zu 
sammeln, wurde im Februar ein 
Workshop unter der Leitung von 
Daniel Wensauer durchgeführt. 

Etwa ab September wird es einen 
neuen Pfarrer für die Gemeinde 
geben. Pfarrer Wolfgang Scharf 
ist zur Zeit noch Stadtpfarrer in 

Rastatt und wird im Spätsommer seinen 
Dienst in der Gemeinde aufnehmen. Damit 
geht eine lange Vakanzzeit zu Ende. Allen, 
die unsere Gemeinde als Pfarrer, Prädi-
kanten und sonstige Mitarbeiter während 
dieser schwierigen Zeit unterstützt haben, 
eine herzliches „Vergelt´s Gott“! 



Die Nordweststadt

16 | Aus den Kirchengemeinden | Aus den Vereinen

Termine
Samstag, 02.04.11, Konzert des Tölzer 
Knabenchores in der Zentralkirche, Karl-
straße
05. 05. bis 12. 05.11, Seniorenreise 
Die Gottesdienstzeiten über die Osterfei-
ertage sind im Aushang vor der Kirche zu 
entnehmen.

Gottesdienstzeiten
Sonntag  9.30 Uhr
Mittwoch 20.00 Uhr

Konrad Ringle

Turnerschaft Mühlburg

150 Jahre Sportgeschichte bei der 
Turnerschaft Mühlburg 1861 e.V.
Die Geschichte des Mühlburger Vereins 
beginnt 1861. Die Turnerschaft wird als 
Turnverein in der damals noch selbstän-
digen Stadt Mühlburg am 18. November 
ins Leben gerufen. Geturnt wird in der 
Anfangszeit auf einem Platz auf der West-
seite der Lameystraße. Doch Reck und 
viele andere Sportgeräte mussten noch 
ganze viermal umziehen bis am 13. Janu-
ar 1968 das heutige Turnerheim eröffnet 
wird. Die damals rund 1.600 Vereinsmit-
glieder haben endlich ein Zuhause, das in 
den Folgejahren weiter wächst.
Heute hat die Turnerschaft fast 1.400 Mit-
glieder und ist ein Mehrspartenverein mit 
sieben Abteilungen. „Unser Schwerpunkt 
ist der Breiten- und Gesundheitssport“, 
berichtet Vorsitzende Gabriele Haustein. 
Es gibt Kooperationen mit Kindergärten, 
Schulen und Seniorenheimen.
Die Geschichte und noch viel mehr Wis-
senswertes über die Turnerschaft Mühl-
burg können Sie in der Festschrift lesen, 

Termine der 
nächsten Wochen:
27.3., 18 Uhr, Sakrales Konzert mit Colette 
Sternberg in Jakobus
9.4., 10 Uhr, 
56. Kinderkirchentag in Jakobus
16.4., 10-12 Uhr, 
Kindersachen-Flohmarkt in Jakobus
21.4. (Gründonnerstag), 19 Uhr, Abend-
mahlsgottesdienst in Petrus mit Pfr. Nölle
22.4. (Karfreitag)
10 Uhr, Gottesdienst in Jakobus mit Dekan 
Vogel
15 Uhr, Gebet zur Todesstunde Jesu in Pe-
trus mit Pfr. Heinlein
23.4. (Karsamstag), 22 Uhr, Osternachtfei-
er in Jakobus mit Dekan Vogel
24.4. (Ostersonntag), 10 Uhr, Gesamtgot-
tesdienst in Petrus mit KR i.R. Schnabel
25.4. (Ostermontag), 10 Uhr, Gottesdienst 
in Jakobus mit KR Witzenbbacher
7.5., 14 Uhr, 
Konfirmandengespräch in Petrus
14.5., 14 Uhr, Konfirmation (Petruskirche)
15.5., 10 Uhr, Konfirmation (Jakobuskirche)
21.5., 9 Uhr, Radtour nach Bruchsal mit 
dem Ehepaar Kampke

Ursula Meschede

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Karlsruhe-Nordweststadt

Konfirmation
Die diesjährige Konfirmation wird am 
24. April, am Ostersonntag, von Hans 
Bansbach (Apostel) in der Zentralkirche 
durchgeführt. Eingeladen sind die Karls-
ruher Stadtgemeinden mit Konfirman-
dinnen und Konfirmanden. Wir haben in 
Nordwest mit Kira Lauinger eine Konfir-
mandin.
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Salon Flairis

 Schnupperwochen 
(gültig bis Ende April)

Angebote

Waschen+Schneiden+Fönen+Farbe 49,50€
Waschen+Schneiden+Fönen+Strähnen (bis 30 P.) 55,00€

Haarverlängerung                                       10 % Rabatt

Naturnagelverstärkung 29,00€
Naturnagelverstärkung mit French 35,00€

Öffnungszeiten:
Di+Mi+Fr  9 — 18 Uhr
Do 11 — 19 Uhr
Sa  9 — 13 Uhr

Damaschkestr. 42
76133 Karlsruhe
 0721 / 71414
www.flairis.de

Salon Flairis

 

 

150 Jahre TS Mühlburg 

Wir laden Sie ein! 
 

Samstag, 14.05.2011 
Mühlburger Sportgala 

Präsentation der Abteilungen in der  
Carl-Benz-Halle ab 15.00 Uhr 

 

Donnerstag, 02.06.2011  
Mühlburger Sportfest 

Festzelt mit Bewirtung, Tag der offenen Tür im 
Fitness-Studio, Kinderturnmobil, 

Tennisaktionstag, Handballturnier u.v.m.  

Turnerschaft Mühlburg, Am Mühlburger Bahnhof 12 
76189 Karlsruhe, Fon:  0721 / 55 40 31 
www.turnerschaft-muehlburg.de 

 

 

 

150 Jahre TS Mühlburg 

Wir laden Sie ein! 
 

Samstag, 14.05.2011 
Mühlburger Sportgala 

Präsentation der Abteilungen in der  
Carl-Benz-Halle ab 15.00 Uhr 

 

Donnerstag, 02.06.2011  
Mühlburger Sportfest 

Festzelt mit Bewirtung, Tag der offenen Tür im 
Fitness-Studio, Kinderturnmobil, 

Tennisaktionstag, Handballturnier u.v.m.  

Turnerschaft Mühlburg, Am Mühlburger Bahnhof 12 
76189 Karlsruhe, Fon:  0721 / 55 40 31 
www.turnerschaft-muehlburg.de 

 

ROLLADEN + SONNENSCHUTZ
TECHNIK +  SERVICE
MEISTERBETR IEB

Im Schlehert 26 · 76187 Karlsruhe · Fax 0721 591400
info@rolladen-werner.de · www.rolladen-werner.de

• Markisen
• Jalousien
• Rolltore für Garagen
• Rolladen –  
 Neu und ReparaturTelefon 591929

ROLLADEN + SONNENSCHUTZ
TECHNIK + SERVICE
MEISTERBETRIEB

Rüdiger Hirsch
Daimlerstraße 4b · 76344 Eggenstein

Fon 0721 62710294 · Fax 0721 62710295
Mobil 0170 3103780

Wenn Sie einen Schaden haben, 
 soll es nicht Ihr Schaden sein!

 
 
 
 
 
 
 
 

                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getränke-Heimdienst

EISENTRÄGER
Ihr Lieferant für jeden Durst

Binger Straße 109
Telefon 0721 751418

Denken Sie bereits jetzt
an Ihr nächstes Fest

Verleih von 
Festmöbel, Durchlaufkühler, 

Kühlschränken und Kühlwagen u. a.

Für Sie Im Sortiment:
                                  sowie weitere 
DLG-prämierte Hoepfner Biere
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Er besitzt den 2. Dan, ist Sportstudent am 
Institut für Sport und Sportwissenschaft 
am Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT), Trainer und Jugendleiter der Karate-
Abteilung der SG Siemens.

Christopher erreichte in der Kategorie 
Kata einen 3. Platz, dadurch hat er sich 
die Teilnahme an der Deutschen Meister-
schaft der Deutschen Karate Verbandes 
(DKV) gesichert. Aufgrund seiner Platzie-
rung wurde er in den B-Kader (Perspektiv-
kader) berufen. 
Christopher widmet diesen Erfolg seinen 
Trainern und Betreuern: Udo Boppré, 
Stützpunkttrainer Kata Regiostützpunkt 
Mannheim, Georg Baur, Athletik-Trainer 
bei der SG Siemens und Günther Schlei-
cher, Abteilungsleiter Karate-Abteilung 
SG Siemens und Heimtrainer von Christo-
pher.

Ludwig Lampert

Geburtstage
Mai/Juni 2011

Der Vorstand der Bürgergemeinschaft 
gratuliert seinen Mitgliedern herzlich 
zum Geburtstag.
60 Jahre: Gerhard Schumacher
65 Jahre: Gerd Götze
70 Jahre: Inge Koppi
71 Jahre: Ingrid Schuster, Elke Oesterlin
72 Jahre: Arno Ritter, Maria Eppele, 
Ernst Weiser
73 Jahre: Helga Schlindwein-Engel, 
Armin Garstka
74 Jahre: Adolf Bleser, Berthold Heilig, 
Isolde Keil, Klaus Schnabel, Hans Vogt
75 Jahre: Dr. Peter Reinstein
76 Jahre: Wilhelm Schoßmeier, Anne-
marie Sokoll, Paul Zeller, Peter Berendes

die anlässlich des 150-jährigen Bestehens 
erscheinen wird.

Termine im Jubiläumsjahr:
Ein Minispielfest für die Kooperationsschu-
len der Turnerschaft findet am Samstag, 
14. Mai statt. Im Anschluss, ab 15.00 Uhr, 
wird in der Carl-Benz-Halle die Mühlbur-
ger Sportgala stattfinden. Dabei werden 
sich die Abteilungen Fitness-Studio, Tur-
nen und Ski präsentieren. Von der Eltern-
Kind-Gruppe bis zu den Senioren werden 
vielseitige Darbietungen den Nachmittag 
gestalten. Hierzu sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Ebenso zum Mühl-
burger Sportfest am Donnerstag, 02. Juni 
(Christi Himmelfahrt) auf dem Vereinsge-
lände. Im Festzelt wird für die Bewirtung 
der Gäste gesorgt, während Kinder bis 10 
Jahren beim Kinderturnmobil die Konti-
nente erkunden und den darauf lebenden 
Tieren nacheifern können. Das Fitness-
Studio lädt zum Tag der offenen Tür, nicht 
nur zum Zuschauen und Staunen, sondern 
auch zum Mitmachen im Geräteraum oder 
in Gymnastikkursen ein. Ebenfalls sorgt an 
diesem Tag die Tennisabteilung mit ihrem 
Aktionstag für Unterhaltung: Und zwar 
beim Schnuppertraining oder an Stationen 
für Kinder und Erwachsene. Die Handball-
abteilung organisiert das legendäre Him-
melfahrtsturnier für Jugendmannschaften 
von der E- bis zu B-Jugend.

Holger Flemmig

Sportgemeinschaft 
Siemens Karlsruhe e.V.

Bei der Landesmeisterschaft der Leistungs-
klasse des Karate Verbandes Baden-Württ-
emberg in St. Georgen nahm kürzlich von 
der SG Siemens Christopher Mack teil.
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Wir führen aus:

Sämtliche Maler- und  

Tapezierarbeiten

Fassadenanstriche

Verlegen und Liefern

von PVC- und Teppichböden

Wir helfen beim:

Aus-, Um- und Einräumen

MALERFACHBETRIEB

Torsten Schenkel

76187 Karlsruhe · Litzelaustraße 35a 
Fon 0721 563590

Grabmale

Heinz Schmidt
Steinmetzmeister

Grabmale-Gestaltung
Herstellung · Instandhaltung

Hauptgeschäft
Haid-und-Neu-Straße 25
76131 Karlsruhe
Telefon 0721 698133
Telefax 0721 9664305

Ausstellung:
Alte Friedrichstraße 144
76149 Karlsruhe-Neureut
Telefon 0721 706916

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene 
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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NORDWESTSTADT-SAUNA
Inhaber Jörg Michel

Wilhelmine-Lübke-Haus · Trierer Straße 2 · Tel. 0721 74404

Massage · Fango · Lymphdrainage
Sportmassage · Tapeverbände
Behandlung von Sportverletzungen
Sauna · Freiluftraum · Hausbesuche

Die kleine Sauna in der Nordweststadt –
ruhige Atmosphäre – nette Gäste – kleine Preise

wünscht Ihnen frohe Ostern

med. Behandlung nur nach Vereinbarung – alle Kassen

Bettina Laue e.K.
Landauer Straße 2
76185 Karlsruhe
Fon: 0721 754402
Fax: 0721 758064

Infos�unter�0721/7908839

bei�Frau�Klauser

am�16.04.2011

von�10-12�Uhr

mit�Kuchenverkauf

auf�Kommissionsbasis

Flohmarkt
Kindersachen

Der�Kindergarten�Haus�Bethlehem

veranstaltet�wieder�seinen

(auch�zum�Mitnehmen)

Im�Jakobus-Gemeindezentrum,�TriererStr.6,

76187�KA-Nordweststadt
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85 Jahre: Friedrich Brunner
86 Jahre: Dr. Ricarda Müssig, 
Else Ehrmann, Therese Heller, Edith  
Gschwandtner, Katharina Bechthold
87 Jahre: Prof. Dr. Werner Böser, 
Walburga Marx
88 Jahre: Karl Haas, Elfriede Lewark
90 Jahre: Charlotte Körner, Gisela 
Schwartz, Dr. Eduard Weiss
91 Jahre: Maria Morlock
98 Jahre: Rosel Seiter

Sven Spathelf

77 Jahre: Edith Kasper, Rita Beck, Inge-
borg Schönau, Siegfried Dietz
78 Jahre: Roland Zenkner, Brigitte Grei-
fenstein, Ruth Buchenau, Othmar Kollin
79 Jahre: Wolfgang Weiss
81 Jahre: Philipp Betsch, Ursula Ross-
bach, Renate Braun-Schmitz
82 Jahre: Willi Koch, Georg Eisemann
83 Jahre: Wilhelm Junkes, Herta Pulig-
he, Elfriede Nirschl
84 Jahre: Brunhilde Fauska, Karl 
Strecker, Ruth Huff, Ruth Dürr, Dr. Rolf 
Seithel, Max Groke, A. Liebrecht

Was – Wann – Wo?
Termine und Veranstaltungen 2011 in der Nordweststadt

Datum Veranstalter

Aktivspielplatz (Hertzstraße) 
donnerstags und freitags, 13-17 Uhr, samstags, 10-14 Uhr

Di, 22. März, 20 Uhr Die Bürgergemeinschaft lädt ein
Workshop Aufenthaltsqualität mit Vorstellung der 
erarbeiteten Konzepte der beiden Arbeitsgruppen
Cafeteria Bethlehem, Friedrich-Naumann-Straße 33

Mi, 23. März Altpapiersammlung des Rudolf-Steiner-Kindergartens

Fr, 25. März, 
16-16.30 Uhr

Listenausgabe für Kindersachen-Gebrauchtwaren-Markt
St. Konrad – Pfarrsaal, Hertzstraße

Fr, 25. März, 19 Uhr Die Bürgergemeinschaft Nordweststadt lädt ein
Jahreshauptversammlung
Fachschule Bethlehem, Friedrich-Naumann-Straße 33

27. März, 18 Uhr Sakrales Konzert mit Colette Sternberg in Jakobus, Trierer Str.

Sa, 2. April, 10-12 Uhr Kindersachen-Gebrauchtwaren-Markt
St. Konrad – Pfarrsaal, Hertzstraße

Sa, 16. April, 10-12 Uhr Kindersachen-Flohmarkt in Jakobus

Sa, 14. Mai, 
Beginn 11 Uhr

Turnerschaft Mühlburg
Mühlburger Sportgala, Carl-Benz-Halle (Yorckstraße)

Sa, 14. Mai Die Bürgergemeinschaft lädt ein
Marktfrühstück auf dem Marktgelände  
Walther-Rathenau-Platz



Ältester Installationsbetrieb in der Oststadt!

Wanne-in-Wanne-Renovierung! · TV-Kanal-Rohrreinigung
www.fuller.de · info@fuller.de

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27
(Gottesauer Platz)
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/966 46 46

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33
Telefax 0721/61 30 35

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Energie-Center:
Durlacher Allee 69/
Tullastraße 88
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33

ENERGIE-CENTER

Für alle Menschen 
schöne und 
erholsame Ostertage.

Rüppurr
Mi, Sa 7.30 - 14 Uhr

Oberreut
Fr 14 - 18.30 Uhr

Werderplatz
Di, Fr, Sa 7.30 - 14 Uhr

Gottesauer Platz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Kronenplatz
Mo-Fr ab 9.00 Uhr
Sa 9.00 - 16 Uhr

Marktplatz
Mo-Sa  ab 9.00  Uhr

Stephanplatz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Gutenbergplatz
Di, Do, Sa 7.30 - 14 Uhr

Mühlburg
Fr 7.30 - 14 Uhr

Knielingen
Sa 7.30 - 14 Uhr

Nordweststadt
Di, Sa 7.30 - 14 Uhr

Neureut
Fr 7.30 - 14 Uhr Waldstadt

Mi 14.00  - 18.30 Uhr
Fr 12.00 - 18.30 Uhr 
Sa 7.30 - 14.00 Uhr

Daxlanden
Di, Fr  7.30 - 14 Uhr

Durlach
Mo-Sa 7.30 - 14 Uhr

Bauernmarkt 
Durlach

Mi 7.30 - 14 Uhr

Vielfalt 
erleben 

Karlsruher
W chenmärkte

www.karlsruhe.de/Maerkte

Karlsruhe · Rastatter Straße 54 · 76199 Karlsruhe · Tel. 0721-89 35 70
www.engelvoelkers.com/karlsruhe · Immobilienmakler

Bergwald: Moderne Architektur in
grüner Umgebung, Wfl. ca. 251 m²,
Grdst. ca. 1.057 m², € 798.000,–

Waldstadt: Eindrucksvolle Villa
im Bauhausstil, Wfl. ca. 708 m²,
Grdst. ca. 2.138 m², € 1.400.000,–

Durlach: Repräsentatives Anwesen
in exponierter Lage, Wfl. ca. 447 m²,
Grdst. ca. 932 m², € 1.425.000,–



Chancen auf Bildung. Zukunft sichern. Die 
Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Pflege 
verbessern. Unser Karlsruhe stärken.

Dafür stehe ich.

www.katrin-schuetz.com


